
Der Sonntag
ist die Wochenzeitung der Erzdiözese
Wien. Gegründet 1848, zeichnet sich 
die Zeitung durch ihre starke Leser-Bindung
und höchste Glaubwürdigkeit bei
Leserinnen und Lesern aus. Ethik und
Nachhaltigkeit stehen somit an erster Stelle.

Der Sonntag ist regional fest verankert und
die erste Informationsquelle für alle,
die am kirchlichen Leben und am aktuellen
Zeitgeschehen aus christlicher Sicht
interessiert sind.

Die Auflage des Sonntag wird von der ÖAK
regelmäßig geprüft.
Halbjahresdurchschnitt 2007:
Verkaufte Auflage: 20.819

Druckauflage: 24.000

Der Sonntag ist auch Mitglied beim VÖZ.

Verbreitungsgebiet
Die Erzdiözese Wien ist mit 1.337.062
Katholikinnen und Katholiken die
zahlenmäßig größte Diözese Österreichs.
Rund 175.000 Katholikinnen und 
Katholiken feiern wöchentlich den Sonntags-
gottesdienst mit.

Unsere Leser

Leserzufriedenheit

Der Sonntag erzielt bei seinen
Leserinnen und Lesern einen sehr
hohen Grad der Zustimmung.
61,8 % finden die Zeitung sehr gut
und weitere 35,2 % gut!

Schulbildung

Der Sonntag hat eine sehr 
gebildete Leserschicht 
(fast 50 % haben Matura,
27 % eine Fachausbildung).

Leserreichweite

Bei einer verbreiteten Auflage von
rund 22.000 Exemplaren wird 
die Zeitung von ca. 45.000 Personen
gelesen!

Eine Zeitung mit Langzeitwert

46 % aller Haushalte bewahren 
den Sonntag mindestens 2 Wochen 
oder noch länger auf.
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Universität/FH 

18,0 % 30,0 %

Matura 

Lehre/Fachschule 

27,0 % 25,0 %

Pflichtschule 
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Religionen:

Quellgrund der

Werte in Europa 3

Sakramentenpastoral:

Weder „lax“ noch

„rigoros“
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Klares „Ja“ 

zum Leben in 

allen Phasen

„Dank und einige 

Wünsche“ Kardinal

Schönborns an die

neue Regierung.
Seite 2

Foto: KNA

Katholische Aktion:Vom „Monopol“ 
zur Vielfalt
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Das Kloster und der„Oscar“: Freude in
Heiligenkreuz

Menschen erzählen:Warum sie die 
Taufe wollen
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Frauen 
sollen leben
können …
„Teilen“ heißt das Zauberwort der „AktionFamilienfasttag“, dieFrauen – und damit deren Familien – denWeg zu besserem Lebenermöglicht.   Seiten 4 und 5

Solidarregion Weiz:

Propheten leben
aufmerksam

3 Slowakei:  Große
Wohnungsnot –

wenige Kinder
Krankenhaus-

Seelsorge: Ehrenamt

braucht Qualität
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Damit dieLuft nichtausgeht ...
260 Gotteshäuser in

Österreich luden heu-

er zur „Langen Nacht

der Kirchen“ am 
1. Juni ein.   
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bei 50 % der Befragten lesen 2 Personen

bei 28 % der Befragten liest 1 Person

bei 12 % der Befragten 
lesen 3 Personen

bei 10 % der Befragten 
lesen 4 Personen



… der Sonntag ist für den Menschen da!

Mediadaten und Anzeigentarife 2008

Ihre Ansprechpartner
Sonja Maria Premur
Marketing und Verkauf

Tel: 01/512 60 63 DW 3982
Fax: 01/512 60 63 DW 3985
E-Mail: sonja.premur@dersonntag.at

Johanna Kappeter-Hegna
Werbeberatung und Anzeigenverkauf

Tel: 01/512 60 63 DW 3983
Fax: 01/512 60 63 DW 3985
E-Mail: johanna.kappeter-hegna@dersonntag.at

Es 
ist 

nicht 
alle Tage 

Sonntag. Deutsches Sprichwort

… aber einmal pro Woche:

Der Sonntag bietet jede Woche:
• fundierte Berichte aus Kirche, Religion,
• Sozialpolitik und Gesellschaft
• aktuelle Themen aus der Weltkirche
• das neueste Geschehen aus der Erzdiözese Wien
• Lokales aus den Pfarren

w w w . d e r s o n n t a g . a t
Adventaktion 2005:

Sorgen überschaubar

machen
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Neue Serie

von Joop Roeland:

Verlorene Wörter

Katechismus: Es ist

wichtig, richtige

Fragen zu stellen
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„What are you celebrating?“

(„Was feiern Sie?“), fragte so

mancher Tourist, a
ls im

 vergan-

genen Jahr die ständig wachsen-

de Prozession über den Graben

zog. H
euer wird die wieder von

Kardinal Schönborn geleitete

Feier am 8. Dezember um 16

Uhr bei der Mariensäule Am Hof

beginnen. Nach einer kurzen

Statio zieht die Lichterprozessi-

on (unter den Klängen der Pur-

kersdorfer Stadtkapelle) über

den Graben zum Stephansdom,

wo um ca. 16.45 Uhr die feierli-

che Marienvesper beginnt. Die

Prozession wird mit bekannten

österreichischen Marienliedern

gestaltet und von hunderten Mi-

nistranten und Ministrantinnen

und Fackelträgern aus der gan-

zen Erzdiözese begleitet. 

Im
 Gehen w

uchs

die Schar ...

Tausende schlossen sich voriges Jahr der

Lichterprozession zum Festtag der „Ohne

Erbsünde empfangenen Jungfrau und 

Gottesmutter Maria“ an. Am 8. Dezember

ist es wieder so weit.
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Seit 1. Juli 2007:
Sachwalterrecht neu
in Österreich

3

Papst schrieb Brief
an Katholiken 
in China

Mit dem „Sonntag“
zur Magna Mater
Austriae5 6

„25 Stunden für 25 Jahre: Unser
Heiligtum feiert Geburtstag“ –
unter diesem Motto stand das
Fest der Schönstatt-Bewegung
für die ganze Familie Ende Juni.
Für Jung und Alt wurde ein bun-
tes Programm geboten – eines
der vielen Highlights: Die Luft-
ballons, die, mit der zentralen
Botschaft des Festes „Sie wirkt“
(Die Gottesmutter, Anm.) ver-
sehen, zum Himmel aufstiegen. 

Viele Menschen kommen jedes
Jahr zum Schönstatt-Zentrum
und kehren bei den Marien-
schwestern ein, die das katholi-
sche Bildungshaus neben der
Kapelle betreuen. In der „Aka-
demie für Familienpädagogik“
werden Ehetrainer ausgebildet,
und Familien können in Work-
shops Kompetenzen für ein bes-
seres Miteinander erwerben
(s. auch S. 20). Zur  Schönstatt
Bewegung – 1914 von P. Josef
Kentenich gegründet – gehören
heute mehr als  20 unterschiedli-
che Gemeinschaften, in denen
Ordensleute, Priester und Laien
aller Altersstufen vertreten sind. 

Botschaft in

den Himmel
Den 25. Geburtstag 
ihres Zentrums am
Kahlenberg feierte 
die Schönstatt-
Bewegung mit einem
fröhlichen Fest. 
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Barbara Stöckl fragt

Kardinal Schönborn:

Wer braucht Gott? 6

Arbeiten statt „sitzen“

Ein Modellversuch

wird Gesetz

Eindrücke aus Afrika:

Bischofsvikar 

Rühringer erzählt
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Elend und

Hoffnung

im Sudan

Die Caritas hilft. 

Ein Lokalaugen-

schein von 

Michaela Necker.   
Sei te 4
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Am Hof: Der Dauerregen, der auch die

weitere Reise begleitete, konnte weder der

Stim
mung noch der Qualitä

t der vorberei-

teten Feiern etwas anhaben. D
er Strom-

ausfall a
uf dem Platz Am Hof kappte le-

diglich die Mikrophone, nicht die Freude

– und schon gar nicht das Bewusstsein,

wohin sich zu wenden sei: D
as Vaterunser

wurde auf dem Platz Am Hof wieder ganz

augenfällig
 zu dem, was es im

mer ist: d
as

Gebet schlechthin, in
 dem alle gut, rasch

und leicht zusammenfinden. Berichte fin
-

den Sie auf den
Seiten 2, 3, 4, 5, 6, 17, 20, IVHerzlic

hkeit 
und Fr

eude

Mit großer Herzlichkeit re
agierte Papst Benedikt XVI. 

auf die Freundlichkeit u
nd Fröhlichkeit d

er 

Menschen, mit großer Freude auf den Glauben, 

den er in Österreich erlebt hat.
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Im inliegenden „in puncto“ fin
den Sie 

Berichte über die Pilgerreise des 

Papstes und das Jubiläum in Mariazell.
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Die Zeitung der Erzdiözese Wien

Gegründet 1848
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Vor 50 Jahren 

wurde die EU 

„gegründet“ 3

Was wirklich im

päpstlichen 

Schreiben steht

Sonderbeilage:

650 Pfarren wählten

in der Erzdiözese
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„Wahlfreiheit“

für Väter 

und Mütter

Österreichische Bischöfe

fordern Vereinbarkeit von

Familienarbeit und 

Erwerbsarbeit für 

Männer und Frauen. S. 4
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SONDERBEILAGE:

PGR-WAHLERGEBNISSE

Diskussion mit
Krätzl: Kehrt der
Glaube zurück?

3

kfbö-Jubiläum:
60 Jahre – und kein
bisschen leise

Der „Sonntag“ fragt:Warum werden Sie
in Mariazell sein?
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So „offen“,
dass es 
alle merkten
Unübersehbar „offen“präsentierten sich dieKirchen in der „LangenNacht“ 160.000 Besu-chern. Sei ten 2, 3, 6 u.7

Sankt Stephan im Lichterspiel;„Schuld und Vergebung“ in derMinoritenkirche: Luc Bondy, Kardinal Schönborn.Fotos: rupprecht@kathbild.at


